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Von der »inneren Uhr« und dem Einfluss auf unseren Schlaf
Unser Schlafrhythmus wird unter anderem von der individuellen 
biologischen Uhr bestimmt. Diese ist aber stark von der Lebensweise 
beeinflusst, was erhebliche Konsequenzen für unser Schlafverhalten 
haben kann.

In seinem Vortrag stellt Prof. Dr. Till Roenneberg die moderne Schlaffor-
schung dar: Wie lässt sich Schlafqualität objektiv messen? Und wie viel 
Schlaf braucht ein Individuum, um optimal zu funktionieren? Das sind 
zwei grundlegende Fragen, deren Beantwortung sich das Human Sleep 
Project zum Ziel gesetzt hat.

Nach wissenschaftlicher Ausbildung an der LMU München und am 
University College, London, hat Roenneberg viele Jahre in Harvard 
gelehrt und geforscht. Als Professor der Chronobiologie, ebenfalls an der 
LMU, und durch zahlreiche nationale und internationale Preise geehrt, 
gehört er zu den einflussreichsten Forschern seines Gebiets.

Der nächste Vortrag:
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